
An die
Damen und Herren

der Gemeindevertretung
und des Gemeindevorstandes

63538 Großkrotzenburg

Gabriele Böhme

Dammsweg 3
63538 Großkrotzenburg

Tel: 06186/1773

den, 15. Okt. 2010

EINLADUNG zur
32. öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung am 29. Oktober 2010
(Wahlperiode 2006 bis 2011)

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermitlade ich Sie zur 32. öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung für

/fjßfcs

Freitag, 29. Oktober 2010 um 19.30 Uhr

in das Bürgerhaus (Limes-Forum), Europasaal,
Schulstraße 3, 63538 Großkrotzenburg

ein.

Mit freundlichen Grüßen

Gabriele Böhme
Vorsitzende der

Gemeindevertretung

Tagesordnung - siehe Seite 2
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Tagesordnung: zur Sitzung der Gemeindevertretung am 29. Okt. 2010

1. Feststellung der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung
am 27. August 2010

2. Anträge der Fraktionen

a) A098/2010; Antrag der Fraktionen von CDU und Krotzebojer Grüne;
Anbringung von Radfahrstreifen entlang der L 3309

b) A 099/2010; Antrag der SPD-Fraktion;
Anerkennung für die ehrenamtlich geleistete Arbeit der Mitglieder der Einsatzabteilung

( der Freiwilligen Feuerwehr Großkrotzenburg

c) A 100/2010; Antrag der Fraktionen von CDU und Krotzebojer Grüne;
Errichtung einer Tafel mit bildlicher Darstellung der Urnenwand auf dem Friedhof an
der Kahler Straße

d) A 101/2010; Antrag der Fraktionen von CDU und Krotzebojer Grüne;
Nutzungsordnung für den zukünftigen Sitzungssaal im Neubau des Rathauses

Aus dem Gemeindevorstand

3. G 111/2010;
Wahl eines Behindertenbeauftragten für die Gemeinde Großkrotzenburg

4. G 112/2010;
ä Vorlage der Ergebnis- und Finanzplanung, Aufstellung des Investitionsprogramms für die
^ Jahre 2010 bis 2014 sowie Feststellung des Entwurfes der Haushaltssatzung für das

Jahr 2011 mit Anlagen

5. G 113/2010;
Gasversorgung in der Gemeinde Großkrotzenburg;
Ergebnis des Prüfauftrages der Gemeindevertretung an den Gemeindevorstand
vom 13. August 2008

Aus dem Haupt- und Finanzausschuss

6. G 110/2010;
Beschlussfassung über die 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010
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7. Anfragen der Fraktionen

8. Mitteilungen aus dem Gemeindevorstand

9. Mitteilungen der Vorsitzenden der Gemeindevertretung

Die Beratung des nachfolgend aufgeführten Tagesordnungspunktes ist in
nichtöffentlicher Sitzung vorgesehen:

10. G 114/2010;
Widerspruch des Bürgermeisters und Anhörung der Gemeindevertretung
gemäß § 74 HGO



VORLAGE

zur Sitzung der Gemeindevertretung am 29. Oktober 2010,
zu Pkt. 1 der Tagesordnung

Feststellung der Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung
am 27. August 2010

Die Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung am 27. August 2010
wurde gemäß § 61, Abs. 3 HGO in der Zeit vom 06. Sept. 2010 bis 13. Sept. 2010
offengelegt. Die Niederschrift ist darüber hinaus allen Gemeindevertreterinnen /
Gemeindevertretern zugegangen.

Nach § 61, Abs. 3 HGO entscheidet über Einwendungen gegen die Niederschrift die
Gemeindevertretung.

Es wird festgestellt, dass gegen die Niederschrift über die Sitzung der
Gemeindevertretung am 27. August 2010 - keine - folgende - Einwendungen
erhoben werden:

Sitzung der Gemeindevertretung am 29. Okt. 2010, Pkt. 1 der Tagesordnung

Beschluß:

v.g.u.

Schriftführer/in Vorsitzender
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Antrag der
Fraktionen von CDU und Krotzebojer Grüne

zur Sitzung der Gemeindevertretung am 29. Oktober 2010
zu Pkt. 2 a der Tagesordnung

A 098/2010;
Anbringung von Radfahrstreifen entlang der L 3309

- siehe beiliegenden Antrag -

Für die CDU-Fraktion Für die Krotzebojer Grüne

gez. Erich Fischer gez. Michael S. Ruf

Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzender

Sitzung der Gemeindevertretung am 29.10. 2010, Pkt. 2 a der Tagesordnung

v.g.u.

Schriftführer/in Vorsitzender



GzzJik CDU Fraktion
in der Gemeindevertretung

An die

Vorsitzende der Gemeindevertretung
Frau Gabriele Böhme

Sitzungsbüro
Bahnhofstraße 4

63538 Großkrotzenburg

wsJAA'u 01/0. £0/0
y4 QWlMO

Datum 05.10.2010

Sitzung der Gemeindevertretung am 29.10.2010

Sehr geehrte Frau Böhme,

die CDU-Fraktion und die Fraktion Krotzebojer Grüne bitten Sie, den folgenden An
trag auf die Tagesordnung der Sitzung der Gemeindevertretung am 29.Nov.2010 zu
nehmen.

Die Gemeindevertretung möge beschließen:

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, unverzüglich die Voraussetzungen zu ermit
teln um entlang der L3309 einen beidseitigen straßenniveaugleichen Radfahrstreifen,
mittels Applikation gemäß der Empfehlung für Radfahrstreifen, anzubringen. Das Er
gebnis ist den Fraktionen vorzulegen.

Begründung:

Nach mehr als 13 Jahren Planung ist mit dem Bau des Radweges entlang der
L3309, nach dem derzeitigen Stand nicht vor 2013 zu rechnen. Aufgrund der histori
schen Entwicklung und dem Fehlen einer verbindlichen Zusage der Behörden ist zu
befürchten, dass auch der genannte Termin nicht eingehalten wird.
Der Antrag beabsichtigt die Verbesserung des Radwegenetzes in der Gemeinde.

Mit freundlichen Grüßen

Für die CDU-Fraktion

gez. Erich Fischer

Für die Krotzebojer Grüne

gez. Michael S. Ruf



Antrag der
SPD-Fraktion

zur Sitzung der Gemeindevertretung am 29. Oktober 2010
zu Pkt. 2 b der Tagesordnung

A 099/2010;
Anerkennung für die ehrenamtlich geleistete Arbeit der Mitglieder der
Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Großkrotzenburg

- siehe beiliegenden Antrag -

Für die SPD-Fraktion

gez. Karl Pitterling

Fraktionsvorsitzender

Sitzung der Gemeindevertretung am 29.10. 2010. Pkt. 2 b der Tagesordnung

v.g.u.

Schriftführer/in Vorsitzender
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An die

Vorsitzende

der Gemeindevertretung
Frau Gabriele Böhme

Rathaus

63538 Großkrotzenburg

Großkrotzenburg SPD

Fraktion

r-
wuq._ ja40.Mo Karl Pitterling

Sackgasse 6
63538 Großkrotzenburg

06186 2585

www.spd-grosskrotzenburg.de
post(5)spd-qrosskrotzenburq.de

12. 10. 2010

Antrag zur Sitzung der Gemeindevertretung am 29. Oktober 2010

Sehr geehrter Frau Böhme,

die SPD Fraktion stellt zur Sitzung der Gemeindevertretung am 29. Oktober 2010 folgenden Antrag:

Die Mitglieder der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Großkrotzenburg erhalten als

Anerkennung für ihre ehrenamtliche geleistete Arbeit zum Wohle der Gemeinde ab dem Jahr 2011 ein

jährliches fortlaufendes Stromdeputat von 500 Kilowattstunden. Die Mittel sind erstmals im Haushalt 2011

bereitzustellen und werden von der Gemeinde an die Gemeindewerke erstattet.

Begründung: Die ehrenamtlich erbrachten Leistungen der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr

Großkrotzenburg setzen eine qualifizierte Ausbildung, eine fortdauernde Weiterbildung und eine ständige

Einsatzbereitschaft rund um die Uhr voraus. Sie erbringen ehrenamtlich eine besondere Leistung für die

Allgemeinheit, zu deren Bereitstellung die Gemeinde verpflichtet ist. Diese besondere Tätigkeit soll durch

ein jährliches, fortlaufendes Stromdeputat, dessen Kosten die Gemeinde aus dem Haushalt den

Gemeindewerken erstattet, ihre Anerkennung finden.

Mit freundlichen Grüßen

gez. Karl Pitterling

Fraktionsvorsitzender



Antrag der
Fraktionen von CDU und Krotzebojer Grüne

zur Sitzung der Gemeindevertretung am 29. Oktober 2010
zu Pkt. 2 c der Tagesordnung

A100/2010;
Errichtung einer Tafel mit bildlicher Darstellung der Urnenwand auf dem Friedhof
an der Kahler Straße

- siehe beiliegenden Antrag -

Für die CDU-Fraktion

gez. Erich Fischer

Fraktionsvorsitzender

Für die Krotzebojer Grüne

gez. Michael S. Ruf

Fraktionsvorsitzender

Sitzung der Gemeindevertretung am 29.10.2010. Pkt. 2 c der Tagesordnung

v.g.u.

Schriftführer/in Vorsitzender
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£%^A OOC/ Fraktion
in der Gemeindevertretung

An die

Vorsitzende der Gemeindevertretung
Frau Gabriele Böhme

Sitzungsbüro
Bahnhofstraße 4

63538 Großkrotzenburg

tuo%aL fe /IQ- Jo/o
/UuO \J0A0

Montag, 11. Oktober 2010

Sitzung der Gemeindevertretung am 29. Oktober 2010

Sehr geehrte Frau Böhme,

die CDU-Fraktion stellt zur Sitzung der Gemeindevertretung am 29. Oktober 2010
folgenden Antrag:

Die Gemeindevertretung möge beschließen:

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, im Bereich der Urnenwand auf dem Friedhof
an der Kahler Strasse eine Tafel mit bildlicher Darstellung der Urnenwand in ihrer
Endfassung aufstellen zu lassen. Die relativ geringen Kosten werden durch Einspa
rungen im gleichen Buchungskreis finanziert.

Begründung:

Die Urnenwandanlage erhält in ihrer Endfassung sechs Elemente. Davon wurde bis
her ein Element errichtet. Die fünf Weiteren folgen nach Bedarf. Den Bürgerinnen
und Bürgern wird mit Hilfe der Info-Tafel ein Eindruck der vollständigen Urnenwand
anlage vermittelt.

gez. Erich Fischer
Fraktionsvorsitzender

gez. Michael Ruf
Fraktionsvorsitzender



Antrag der
Fraktionen von CDU und Krotzebojer Grüne

zur Sitzung der Gemeindevertretung am 29. Oktober 2010
zu Pkt. 2d der Tagesordnung

A101/2010;
Nutzungsordnung für den zukünftigen Sitzungssaal im Neubau des Rathauses

siehe beiliegenden Antrag -

Für die CDU-Fraktion Für die Krotzebojer Grüne

gez. Erich Fischer gez. Michael S. Ruf

Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzender

Sitzung der Gemeindevertretung am 29.10.2010. Pkt. 2d der Tagesordnung

v.g.u.

Schriftführer/in Vorsitzender



£e£q4 ^,lm%J Fraktion
in der Gemeindevertretung

An die

Vorsitzende der Gemeindevertretung
Frau Gabriele Böhme

Sitzungsbüro
Bahnhofstraße 4

63538 Großkrotzenburg
Datum 12.10.2010

Sitzung der Gemeindevertretung am 29.10.2010

Sehr geehrte Frau Böhme,

die CDU-Fraktion und die Fraktion Krotzebojer Grüne bitten Sie, den folgenden An
trag auf die Tagesordnung der Sitzung der Gemeindevertretung am 29.10.2010 zu
nehmen.

Die Gemeindevertretung möge beschließen:

Der Gemeindevorstand wird beauftragt, für den zukünftigen Sitzungssaal im Neubau
des Rathauses von Großkrotzenburg eine Nutzungsordnung (mit Gebührenordnung)
zu erstellen und diese rechtzeitig vor Fertigstellung des Rathauses der Gemeinde
vertretung zur Beschlussfassung vorzulegen.

Begründung:

Nach derzeit vorliegenden Informationen ist im Jahre 2011 mit der Fertigstellung des
neuen Rathauses in Grosskrotzenburg zu rechnen. In diesem Neubau wird sich auch
ein Sitzungssaal befinden, dessen Nutzung über eine entsprechende Nutzungsord
nung und ggf. einer davon eingeschlossenen Gebührenordnung zu regeln ist. Über
die möglichen Nutzungsarten soll zuvor der Ausschuss für Jugend, Soziales, Sport,
Kultur und Vereine beraten und dem Gemeindevorstand inhaltliche Vorgaben für die
sodann zu entwerfende Nutzungsordnung unterbreiten.

Mit freundlichen Grüßen

Für die CDU-Fraktion

gez. Erich Fischer

Für die Krotzebojer Grüne

gez. Michael S. Ruf



DER GEMEINDEVORSTAND

VORLAGE

zur Sitzung der Gemeindevertretung am 29. Oktober 2010
zu Pkt. 3 der Tagesordnung

G 111/2010;
Wahl eines Behindertenbeauftragten für die Gemeinde Großkrotzenburg

Die Amtszeit des derzeitigen Behindertenbeauftragten Herrn Roland Faulstich läuft
zum Jahresende 2010 ab. Herr Faulstich hat bereits seit 1998 dieses Ehrenamt inne.

Aufgrund des Beschlusses des Gemeindevorstandes am 17. August 2010 wurde die
Ausschreibung der Tätigkeit im amtlichen Mitteilungsblatt der Gemeinde
Großkrotzenburg am 20. August 2010 vorgenommen. Ebenfalls wurden die
Behindertenverbände wie die Lebenshilfe, der VdK Ortsverband Großkrotzenburg
und der Behindertenbeauftragte beim Main-Kinzig-Kreis angeschrieben und gebeten
Vorschläge einzureichen.

Auf die öffentliche Ausschreibung sind keine Bewerbungen eingegangen. Auch die
vorstehend genannten Behindertenverbände haben keine Wahlvorschläge
unterbreitet. Herr Roland Faulstich hatte sich bereits im Mai 2010 erneut um die
Ausübung des Amtes des Behindertenbeauftragten beworben.

Der Gemeindevorstand hat in seiner Sitzung am 17. August 2010 beschlossen der
Gemeindevertretung das Ergebnis der Ausschreibung zur Beschlussfassung
vorzulegen.

Beschlussvorlage:

Die Gemeindevertretung nimmt von dem Ausschreibungsergebnis Kenntnis und
wählt für eine weitere Amtszeit von 4 Jahren Herrn Roland Faulstich,
Beethovenstraße 7, 63538 Großkrotzenburg zum Behindertenbeauftragten der
Gemeinde Großkrotzenburg. Die Aushändigung der Ernennungsurkunde erfolgt in
der Sitzung der Gemeindevertretung am 10. Dezember 2010.

Oi. uJL
Friedhelm Engel
Bürgermeister

Sitzung der Gemeindevertretung am 29.10. 2010. Pkt. 3 der Tagesordnung

Beschluß:

v.g.u.

Schriftführung Vorsitzende



DER GEMEINDEVORSTAND

VORLAGE

zur Sitzung der Gemeindevertretung am 29. Oktober 2010
zu Pkt. 4 der Tagesordnung

G 112/2010;
Vorlage der Ergebnis- und Finanzplanung, Aufstellung des
Investitionsprogramms für die Jahre 2010 bis 2014 sowie Feststellung des
Entwurfes der Haushaltssatzung für das Jahr 2011 mit Anlagen

Der Gemeindevorstand hat in seinen Sitzungen am 21. u. 28. September 2010 den Entwurf
der Haushaltssatzung für das Jahr 2011 mit allen Anlagen eingehend beraten. Der Vorlage
beigefügt ist die von der Verwaltung vorgelegte Vorlage sowie die Beratungsergebnisse aus
den o. g. Sitzungen des Gemeindevorstandes.

Der Gemeindevorstand hat den Entwurf des Investitionsprogrammes mit den beschlossenen
Änderungen für die Jahre 2010 bis 2014 festgestellt und legt ihn zusammen mit dem
Entwurf der Ergebnis- und Finanzplanung der Gemeindevertretung zur Beratung und
Beschlussfassung vor.
Weiterhin hat der Gemeindevorstand den Entwurf der Haushaltssatzung 2011 mit den
beschlossenen Änderungen mit Anlagen festgestellt und legt diesen ebenfalls der
Gemeindevertretung zur Beratung und Beschlussfassung vor.

Siehe beigefügten Ordner mit dem Entwurf des Produkthaushaltes 2011

Hinsichtlich eines zu erstellenden Haushaltssicherungskonzeptes wird darauf
hingewiesen, dass dieses derzeit erarbeitet wird und in die bevorstehenden
Beratungen der Gremien zum Haushalt 2011 eingebracht wird.

Beschlussvorlage:

1. Die Gemeindevertretung nimmt den vom Gemeindevorstand festgestellten Entwurf des
Investitionsprogramms zur Kenntnis und verweist ihn mit dem Entwurf der Ergebnis- und
Finanzplanung an alle Ausschüsse zur weiteren Beratung.

2. Die Gemeindevertretung nimmt den vom Gemeindevorstand festgestellten Entwurf der
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2011 mit Anlagen zur Kenntnis und verweist ihn
an alle Ausschüsse zur weiteren Beratung.

juaßiL £^
Friedhelm Engel
Bürgermeister

Sitzung der Gemeindevertretung am 29.10. 2010. Pkt. H- der Tagesordnung

Beschluß:

v.g.u.

Schriftführung Vorsitzende



Fachbereich: 1/Sn Datum: 16. September 2010

Vorlage an den Gemeindevorstand

Ergebnis- und Finanzplanung, Aufstellung des Investitionsprogramms für die
Jahre 2010 bis 2014 sowie Feststellung des Entwurfes der Haushaltssatzung
für das Jahr 2011 mit Anlagen

Nach den Bestimmungen der Hessischen Gemeindeordnung hat die Gemeinde ihrer
Haushaltswirtschaft eine 5-jährige Ergebnis- und Finanzplanung zugrunde zu legen.

f* Das erste Planjahr ist das laufende Haushaltsjahr, also 2010. In der Ergebnis- und
Finanzplanung sind Umfang und Zusammensetzung der voraussichtlichen
Aufwendungen sowie die Auszahlungen für Investitionen und die
Deckungsmöglichkeiten darzustellen. Als Grundlage für die Ergebnis- und
Finanzplanung stellt der Gemeindevorstand den Entwurf eines
Investitionsprogramms auf. Das Investitionsprogramm wird von der
Gemeindevertretung beschlossen. Die Ergebnis- und Finanzplanung ist der
Gemeindevertretung spätestens mit dem Entwurf der Haushaltssatzung zur
Unterrichtung vorzulegen. Die Ergebnis- und Finanzplanung und das
Investitionsprogramm sind jährlich der Entwicklung anzupassen und fortzuführen.

Die Verwaltung hat den Entwurf eines Investitionsprogrammes sowie der Ergebnis-
und Finanzplanung bis einschließlich 2014 erstellt.

Investitionsprogramm

ä Das Investitionsprogramm enthält für 2010 die Ansätze des Haushaltsplanes bzw.
y die Ansätze des Entwurfs des 1. Nachtragshaushaltsplanes. Für das Jahr 2011 sind

die Investitionsvorhaben des Entwurfes der Haushaltssatzung eingesetzt.

Sitzung des Gemeindevorstandes vom Jb A. vJ j •flO Pkt. Q"

BescMllß; -siehe Ergebm^^^rschrift-

Schriftführer Bürgermeister

-2-
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Für die Folgejahre sind vorgesehen:

Inv. Nr. Bezeichnung 2012 2013 2014

10003 Urnenwand 10.000 10.000 10.000

10010 EDV-Anlaqe 12.500 12.500 12.500

10016 Investitionszuschuss
Mehrzweckhalle GSS

200.000 200.000

11001 Ausstattung Kinderhaus 5.000 5.000 5.000

GWG's Teilhaushalt Kinder 12.500 12.500 12.500

20011 Kanalbau Lindenstraße 440.000

20014 Grundhafte Erneuerung
Gemeindestraßen

500.000

20022 Radweg Lindenstraße 180.000

20030 Fahrzeug Kläranlage 20.000

20032 Umbau Bushaltestellen
für Niederflurbusse

200.000

30001 Bewegliches Vermögen
Feuerwehr

15.000 15.000 15.000

30011 LF10/6 150.000

Gesamt 905.000 1.095.000 55.000

Ergebnis- und Finanzplanung

Wie beim Investitionsprogramm sind in den Rechnungsjahren 2010 und 2011 die
Ansätze der Haushaltspläne bzw. des Entwurfes der Haushaltssatzung eingesetzt.
Die Aufwendungen und Auszahlungen ab dem Jahr 2012 sind nach den
Orientierungsdaten fortgeschrieben.

Feststellung des Entwurfs der Haushaltssatzung 2011 mit Anlagen

Bürgermeister Friedhelm Engel hat den Entwurf der Haushaltssatzung 2011
gemeinsam mit der Verwaltung erstellt und legt ihn dem Gemeindevorstand zur
Feststellung und Weiterleitung an die Gemeindevertretung vor. Der Haushalt wurde
in diesem Jahr um einen weiteren Teilhaushalt, 20 Öffentliche Sicherheit und
Ordnung, erweitert.
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Haushaltssatzung

Auf den beigefügten Entwurf der Haushaltssatzung 2011 wird verwiesen.

Im Satzungsentwurf ist eine Darlehensaufnahme in Höhe von 2.224.750 €
veranschlagt.

Verpflichtungsermächtigungen sind nicht vorgesehen.

In § 4 ist vorgesehen, den Höchstbetrag der Kassenkredite auf 2.500.000 €
festzusetzen.

Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen gelten bis zu
10.000 € als unerheblich im Sinne des § 114g Abs. 1 HGO. Über Leistungen darüber

f** hinausgehender Aufwendungen und Auszahlungen entscheidet die
^ Gemeindevertretung.

Ergebnishaushalt

Der Haushaltsplanentwurf für das Haushaltsjahr 2011 sieht im Ergebnishaushalt
Erträge in Höhe von 12.125.965 € und Aufwendungen in Höhe von 15.490.795 € vor.
Es entsteht somit ein Fehlbetrag in Höhe von 3.364.830 €.

Die Personalkosten sind mit 3.549.960 € veranschlagt. Aufdie Erläuterungen zu den
Personalaufwendungen im Ergebnishaushalt 2011 wird verwiesen (S. 433 des
Entwurfes). Die Rückstellungen für die Altersteilzeit werden zur Zeit erstellt. Sie
werden dem Gemeindevorstand vor der Sitzung der Gemeindevertretung am
29. Oktober 2010 vorgelegt und in den Planentwurf entsprechend eingearbeitet.

Im Bereich des Teilhaushaltes 4 wurden die bekannten Orientierungsdaten des
Ä Hessischen Ministeriums der Finanzen vom September 2010 eingearbeitet.

Sollten während der Haushaltsberatungen zum Haushalt 2011 weitere Mitteilungen
des Ministeriums oder von Finanzämtern sowie von Gewerbebetrieben zu den
Entwicklungen des Kommunalen Finanzausgleichs 2011 und der Steuereinnahmen
eingehen, sind diese entsprechend zu berücksichtigen.

4-
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Finanzhaushalt

Der Finanzhaushalt wird mit dem Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus
laufender Verwaltungstätigkeit mit einem Finanzmittelfehlbedarf von 2.927.169 €
festgesetzt.

Folgende Investitionen sind im Jahr 2011 vorgesehen:

Inv.Nr. Produkt

10001 011.01

10003 132.01

10007 042.02

10010 011.04

10014 011.04

10016 081.01

11001 064.01

11002 064.01

11003 062.01

11004 062.01

20001 101.02

20002 112.01

20003 112.01

20005 112.01

20008 112.01

20014 121.01

20020 022.01

20037 121.01

K20001 101.02

30001 023.01

30002 082.02

30006 065.01

30010 023.01

30011 023.01

30020 023.01

30021 151.02

30024 122.01

31001 023.01

31002 082.02

Bezeichnung
Büroinventar

Umenwand

EDV - Gemeindebücherei

EDV-Anlage
EDV - Neubau Rathaus

Investitionszuschuss Mehrzweckhalle
GSS

Ausstattung Kinderhaus
GWG Kinderhaus

GWG Ferienspiele
GWG Jugendzentrum
Neubau Rathaus

Kanalbau Liebfrauenstraße
Anschaffung Energiezähler
Agua Enerlogic (Phosphatsenkung)
Anschaffung Notstromaggregat
Grundhafte Erneuerung Straßen
Stationäre
Geschwindigkeitsmessanlagen
Beleuchtung Weg nach Großauheim
Neubau Kiga „St. Vinzenz"
Bewegl. Vermögen Feuerwehr
Anschaffungen Strandbad
Anschaffung Spielgeräte
BOS - Digitalfunk
Feuerwehrfahrzeug LF 10/6
BGA Feuerwehr

BGA Fachbereich 3

BGA Straßenreinigung
Winterdienst

GWG Feuerwehr

GWG Strandbad

Summe

und

Betrag
114.000

10.000

500

5.000

120.000

200.000

1^.000

8.000

1.500

2.500

750.000

400.000

6.000

60.000

9.000

300.000

20.000

100.000

130.000

1.760

1.600

14.000

100.000

100.000

26.350

26.350

4.000

2.400

1.250

2.525.210

-5-
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Stellenplan

Auf den Stellenplan und die Erläuterungen zum Haushalt2011 wird verwiesen.

Beschlussvorlage:

1. Der Gemeindevorstand stellt den Entwurf des Investitionsprogrammes für die
Jahre 2010 bis 2014 fest und legt ihn zusammen mit dem Entwurf der Ergebnis-
und Finanzplanung der Gemeindevertretung zur Beratung und Beschlussfassung
vor.

2. Der Gemeindevorstand stellt den Entwurf der Haushaltssatzung 2011 mit
Anlagen fest und legt ihn der Gemeindevertretung zur Beratung und
Beschlussfassung vor.

Thomas Müller

Fachbereichsleiter 1

Friedhelm Engel
Bürgermeister



Auszug aus der Niederschrift
zur Sitzung des Gemeindevorstandes am 21. September 2010

Ergebnis
zu Pkt.2 der Tagesordnung zur Sitzung des Gemeindevorstandes am 21.09.2010:
Ergebnis- und Finanzplanung, Aufstellung des Investitionsprogramms für die Jahre
2010 bis 2014 sowie Feststellung des Entwurfs der Haushaltssatzung für das Jahr 2011
mit Anlagen

Der Bürgermeister gibt einen allgemeinen Gesamtüberblick über die geplanten Haushalts
mittel des Haushalts 2011.

Der vorgelegte Haushaltsentwurf 2011 schließt mit einem Defizit im Gesamtergebnishaushalt
J^ in Höhe von 3.364.830,00 €) ab. Im Gesamtfinanzplan ist eine Kreditaufnahme in Höhe von

2.224.750,00 € vorgesehen.

Die Reduzierung der Gewerbesteuer durch den Steuerzahler E.ON ist auf eine
Minderkapazitätbeim Gesamtkonzern E.ON zurückzuführen. Eine Genehmigung „Bau Block
6" und dessen Bau könnte eine Verbesserung der Einnahmesituation der Gemeinde bewirken.

In der Darstellung der Haushaltsstrukturwurden insgesamt 6 Teilhaushalte gebildet.

Die Teilhaushalte 10 bis 30 wurden ausführlich diskutiert und besprochen. Die Fachbereichs
leiter 1-3 haben jeweils zu ihren verantworteten Teilhaushalten eine Kurzeinleitung und eine
Beantwortung von Fragen vorgenommen.

Zu nachfolgenden Teilhaushalten und deren Produkten sind die entsprechend formulierten
Änderungen in denEntwurfeinzuarbeiten:

Teilhaushalt 10 Fachbereich 1

Der Teilergebnis- und Teilfinanzhaushalt wurde vom Fachbereichsleiter 1, Herrn Thomas
Müller, vorgestellt.

Veränderungen im Ergebnishaushalt und Änderungen von den in der Gesamtübersicht darge
stellten Investitionen werden nachfolgend bei den entsprechenden Produkten dargestellt:

Produkt 011.01 Gemeindesremien. Ausschüsse* Anseleeenheiten der Kommunalverfassuns

und des Ortsrechts

Von Seiten des Bürgermeisters wird vorgeschlagen, dass im Jahr 2011 die kommunalen Einrichtungen
(Neues Rathaus, Umbau Fachbereich 3, Kläranlage, Neubau St. Vinzenz und Umbau St. Laurentius Kindergarten, Neubau
Gemeindewerke) im Rahmen einer Veranstaltung „Tag der offenen Tür'1 der Bürgerschaft vorgestellt
werden. Hierzu sind zusätzliche Haushaltsmittel in Höhe von 5.000,00 € im Teilergebnishaushalt des
genannten Produktes einzustellen.

Abstimmung:

somit angenommen
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Produkt 011.02 Verwaltunsssteuerunz. Datenschutz undÖffentlichkeitsarbeit

Der Erläuterungstext „Erhöhter Aufwandför Beratung im Bereich Doppik" ist in „Aufwandßr Be
ratung im Bereich Doppik" zu ändern.

Produkt 011.04 Organisatorische Dienstleistunsen/EDV: Betrieb und Unterhaltung IT

Der Beigeordnete Popp stellt den Antrag, den im Teilfinanzhaushalt (Investitionen) angemeldeten
Haushaltsansatz in Höhe von 5.000,00 € EDV-Anlage zu streichen.

Abstimmung:

somit abgelehnt

Produkt 082.01 Bereitstellung des Sportzentrums Oberwald

Die in der Produktbeschreibung enthaltene Formulierung „Förderung des Betreibervereins FC Ger
mania 09 durch Zuschüsse der Gemeinde" ist mit dem Zusatz „laut Vertrag" zu versehen.

Produkt 132.01 Abwicklung der Sterbefalle. Unterhaituns der Friedhöfe und baulichen
Anlasen

Der Beigeordnete Popp stellt den Antrag, den im Teilfinanzhaushalt (Investitionen) angemeldeten
Haushaltsansatz in Höhe von 10.000,00 € Urnenwand zu streichen.

Abstimmung:

somit angenommen

Teilhaushalt 11 Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Produkt 062.01 Alleemeine Förderuns von iuneen Menschen: Teilersebnishaushalt 10362102
Jusendfreizeiten

Der Bürgermeister führt aus, dass bei Analyse des Rechnungsergebnisses 2009 und 2010 eine
Unterdeckung in dem genannten Bereichvorhanden ist. Der Gemeindevorstand wünscht, dass sich das
AngebotJugendfreizeiten selbst trägt und somit die Deckung gewährleistet ist.

Produkt 064.01 Erziehung* Bilduns und Betreuung im Kinderhaus

Der Bürgermeister teilt mit, dass aufgrund der Haushaltslage an einer Wiedereinführung der Kinder
gartengebühren gedacht werden sollte.

Der Gemeindevorstand bittet darum, die vorgenannte Thematik bei der Aufstellung eines Haushalts
konsolidierungskonzeptes zu benennen und mit zu berücksichtigen.
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Teilhaushalt 20 Öffentliche Sicherheit und Ordnung

Der Teilergebnis- und Teilfinanzhaushalt wurde von der Fachbereichsleiterin 2, Frau
Christine Felder, vorgestellt.

Veränderungen im Ergebnishaushalt und Änderungen von den inder Gesamtübersicht darge
stellten Investitionen werden nachfolgend bei den entsprechenden Produkten dargestellt:

Produkt 022.01 Ordnunssaufsaben

Der Bürgermeister stellt zur Abstimmung, dass der im Teilfinanzhaushalt (Investitionen) angemeldete
Haushaltsansatz in Höhe von 20.000,00 € Stationäre Geschwindigkeitsmessanlagen bestehenbleibt.

Abstimmung:

somit angenommen

Produkt 022.03 Gewerbeanselesenheiten: Teilersebnishaushalt 20122300 Gewerbeüberwach-
uns und Gaststättenrecht

Der Beigeordnete Popp bittet um Erläuterung, warum der Personalkostenansatz in Höhe von
15.100,00 € (Ansatz 2010) auf nunmehr 18.570,00 € (Ansatz2011) gestiegen ist.

Antwort der Verwaltung:

Die Personenanzahl, die unter der Kostenstelle ausgewiesen und berechnet wurden, hat sich nicht
geändert.

Im Ansatz 2010 wurden für 2 Personen (Rückkehr aus Elternzeit) nur für 6 Monate Personalkosten
eingesetzt.

Im Ansatz 2011 wurden für die vorgenannten Personen eine ganzjährige Personalkostenberechnung
vorgenommen

Teilhaushalt 21 Fachbereich 2

Produkt 101.02 Grundstücksverkehr

Projekt Kastellmauer;

Der Bürgermeister stellt zur Abstimmung, dass der im Teilergebnishaushalt angemeldete Haushalts
ansatz in Höhe von 21.000,00 € Projekt Kastellmauer bestehen bleibt.

Abstimmung:

somit angenommen

Produkt 112.01 Bau. Unterhaituns und Betrieb der Kläranlase und Abwasserkanäle

Kanalbau Liebfrauenstraße:

DerBürgermeister stellt zur Abstimmung, dass der imTeilfinanzhaushalt (Investitionen) angemeldete
Haushaltsansatz in Höhe von 400.000,00 € Kanalbau Liebfrauenstraße bestehen bleibt. Allerdings ist
die Maßnahme nicht in der Liebfrauenstraße durchzufuhren. Eine andere Kanalbaumaßnahme soll von
der Verwaltung bestimmt werden.
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Abstimmung:

somit angenommen

Der Gemeindevorstand bittet darum, den MittelbedarfKanalbau für den Finanzplan2012 einzustellen.

Anschaffung Energiezähler:

Der Bürgermeister stellt zur Abstimmung, dass der im Teilfinanzhaushalt (Investitionen) angemeldete
Haushaltsansatz in Höhe von 6.000,00 € Anschaffung Energiezähler bestehen bleibt.

Abstimmung:

somit angenommen

Aqua Enerlogic (Phosphatsenkung):

DerBürgermeister stellt zur Abstimmung, dass der im Teilfinanzhaushalt (Investitionen) angemeldete
Haushaltsansatz in Höhe von 60.000,00 € Aqua Enerlogic (Phosphatsenkung) bestehen bleibt.

Abstimmung:

somit angenommen

Anschaffung Notstromaggregat:

Der Bürgermeister stellt zur Abstimmung, dass der im Teilfinanzhaushalt (Investitionen) angemeldete
Haushaltsansatz in Höhe von 9.000,00 € Anschaffung Notstromaggregat bestehen bleibt.

Abstimmung:

somit angenommen

Produkt 121.01 Bereitstellung und Unterhaituns der Gemeindestraßen. Wese und Plätze

Grundhafte Erneuerung Gemeindestraßen

DerBürgermeister stellt zur Abstimmung, dass der imTeilfinanzhaushalt (Investitionen) angemeldete
Haushaltsansatz in Höhe von 300.000,00 € Grundhafte Erneuerung Gemeindestraßen bestehen bleibt.

Abstimmung:

somit angenommen

Beleuchtung Weg nach Großauheim

Der Bürgermeister stellt zur Abstimmung, dass der im Teilfinanzhaushalt (Investitionen) angemeldete
Haushaltsansatz in Höhe von 100.000,00 € Beleuchtung Weg nach Großauheim bestehen bleibt.

Abstimmung:

somit abgelehnt

Teilhaushalt 30 Fachbereich 3

Der Teilergebnis- und Teilfinanzhaushalt wurde vom Fachbereichsleiter 3, Herrn Werner
Roiger, vorgestellt.
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Veränderungen im Ergebnishaushalt und Änderungen von den in der Gesamtübersicht darge
stellten Investitionen werdennachfolgend bei den entsprechenden Produkten dargestellt:

Produkt 023.01 Brandbekämpfuns und Gefahrenabwehrmaßnahmen

Einsatzfahrzeug ELW 1

Der im Teilfinanzhaushalt zusätzlich benötigte Mittelbedarfwird derzeit vom Fachbereich 3 geprüft
und wird im Rahmen der Haushaltsberatung nachgemeldet.

Produkt 065.01 Kontrolle. Pfiese und Ausstattuns der öffentlichen Spielanlasen

Skaterpark

Der Bürgermeister stelltzur Abstimmung, dass der im Teilfinanzhaushalt (Investitionen) angemeldete
Haushaltsansatz in Höhe von 14.000,00 € Anschaffung von Spielgeräten gestrichen wird.

Abstimmung:

somit angenommen

Die Kostenstelle 30551213 Skateranlage ist somit aufzulösen.

Kostensteüe 30551210 Halfpipe am Bürgerhaus

Der Gemeindevorstand legt fest, dass der Mittelansatz ILV Bauhof von 1.500,00 € auf 500,00 € zu
reduzieren ist.

Produkt 082.02 Bereitstellung und Betrieb des Strandbades „Spessartblick"

Erneuerung Außenduschen vor Umkleidekabinen

Der Bürgermeister stellt zur Abstimmung, dass der im Teilergebnishaushalt angemeldete
Haushaltsansatz in Höhe von 14.000,00 € Erneuerung Außenduschen vor Umkleidekabinen gestrichen
wird.

Abstimmung:

somit angenommen

Produkt 151.01 Verwaltuns und Bewirtschaftuns der Gebäude (Gebäudemanasement)

Die beigefugte Erläuterung zu Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen ist zu überarbeitenund
zu konkretisieren. Es im Bereich Bürgerhaus und Kinderhaus die notwendigen Mittelansätze zu be
ziffern und anzugeben.

Ebenfalls ist die Angabe „Holzschutz Fenster Gruppenraum West" im Kinderhaus näher zu erläutern.

Sportzentrum Oberwald

Der Mittelansatz im Ergebnishaushalt in Höhe von 145.000,00 € für die Fachdachsanierung ist zu
streichen. Eine alternative Dachsanierung bzw. Dachkonstruktion ist von der Verwaltung zu prüfen
und im Haushalt 2012 anzumelden.
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Ferienspiele

Der Bürgermeister stellt zur Abstimmung, dass der im Teilergebnishaushalt angemeldete
Haushaltsansatzin Höhe von 6.735,00 € Ferienspiele bestehen bleibt.

Abstimmung:

somit angenommen

Ehemalige Synagoge

Der Gemeindevorstand bittet um Erläuterung der veranschlagten Mittel für die Innenrenovierung (z.B.
Rissesanierung) in Höhe von 7.694,00 €.

Ehemaliges Bahnhofsgebäude. Kostenstelle 30573218

Der Haushaltsansatz für die Instandhaltung von techn. Anlagen in Betriebsbauten ist von 17.900,00 €
^^ auf 500,00 €zu reduzieren.

Treibhaus. Kostenstelle 30573224

Der Gemeindevorstand bittet um Erläuterung der veranschlagten Mittel.

Die Beschlussfassung über die vorgelegte Vorlage wird bis zur nächsten Sitzung des Ge
meindevorstandes vertagt. Die Bereiche Teilhaushalt 40, der Stellenplan und die Haushalts
satzung sind in dieser Sitzung abschließend zu beraten.

gez. Thomas Müller gez. Friedhelm Engel
Schriftfuhrung Bürgermeister
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